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kulturen erleben menschen begegnen

STUDIEN-KREUZFAHRTEN        AUF EUROPAS FLÜSSEN

* Inklusive Vollpension, Ausflugsprogramm und qualifizierter Reiseleitung

Von der Havel 
zum Rhein
Deutschland
8 Tage 
p. P. ab € 1.895,–*
30.06.-07.07.2019
Mit der SANS SOUCI 
auf Kanälen und Flüs-
sen von Berlin bis Köln.

Kulturelle Perlen 
in Holland und 
Flandern
Belgien, Deutschland, 
Holland, Niederlande
7 Tage 
p. P. ab € 1.095,–*
14.07.-20.07.2019
Mit der ELEGANT LADY 
von Düsseldorf zur 
Nordsee und zurück.

Wallonien – eine 
Reise durch Euro-
pas Geschichte
Belgien, Deutschland,
Niederlande
7 Tage 
p. P. ab € 1.095,–* 
20.07.-26.07.2019
Mit der ELEGANT LADY 
unterwegs auf der Maas 
und dem Juliakanal.

Von der  
Eremitage zum 
Roten Platz
Russland
11 Tage 
p. P. ab € 2.195,–*
21.08.-31.08.2019
Mit der TSCHAIKOW-
SKI von St. Petersburg 
nach Moskau.

Vom Burgund bis 
in die Provence
Frankreich
8 Tage 
p. P. ab € 1. 895,–* 
04.09.-11.09.2019
Mit der BIJOU DU 
RHÔNE ab und bis Lyon 
unterwegs auf der 
Rhône und Saône.

Schnupper- 
kreuzfahrt  
nach Holland
Niederlande
5 Tage 
p. P. ab € 695,–*
29.10.-02.11.2019
Mit der VISTACLASSICA 
von Köln ans Ijsselmeer 
und zurück.

Biblische Reisen GmbH · Silberburgstr. 121 · 70176 Stuttgart
www.biblische-reisen.de
Christophorus Reisedienst · Zeppelinstr. 5b · 48147 Münster
www.christophorus-reisedienst.de

WIR BERATEN SIE  PERSÖNLICH!  
Tel. 07 11/6 19 25-23 und -39 
Tel. 02 51/2 37 01-12

Jetzt 
Katalog  

bestellen!

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! 
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respektlos – ob auf dem Schulhof oder im In-

ternet. Gerade in der Anonymität der Medien 
passiert es noch schneller, dass Menschen in 

einer grausamen und unerträglichen Art über 

andere sprechen. Darüber hinaus lodert die 

Gefahr auf, dass einer Gewalt der Worte ir-
gendwann die Gewalt der Taten folgen kann. 

„Freundliche Worte sind wie Honig: süß für 

den Gaumen und gesund für den ganzen 

Körper.“ Freundliche Worte sind das Eine. Es 
gibt aber auch eine andere Seite, die nicht mit 

solchen wohlmeinenden Worten zu verwech-

seln ist. Dann sagen wir: da schmiert einer 
dem anderen Honig ums Maul. Das ist das 

Gegenteil von Aufrichtigkeit und Ehrlichkeit. 

Einer lobt den anderen, schmeichelt sich 

beim ihm ein und das oft, um eine Gegenleis-
tung zu bekommen.  

Was brauchen wir? 
Schmieren wir anderen Menschen Honig ums 

Maul? Welche Worte wählen wir selbst? Sind 

sie süß für den Gaumen? Der Monatsspruch 

für den Juni zeigt deutlich, was wir brauchen. 
Wir brauchen aufbauende und tröstende Wor-

te. Dabei muss es nicht immer ein tieferge-

hendes Gespräch sein. Wer sich über ein 

herzlichen Gruß oder ein Danke freut, ist kein 
Gutmensch, sondern weiß lediglich um das, 

was zu einem friedlichen Miteinander hilfreich 

ist. Einem Miteinander, das auf Respekt, Ehr-
lichkeit und Nächstenliebe beruht. Solch eine 

Sprache, solche Worte brauchen wir. Das ist 

so, seit es die Menschen gibt und wird hof-

fentlich – mit unserer Achtsamkeit darauf – 
auch in Zukunft nicht verschwinden. 

Henriette Sauppe

Auch wenn König Salomo diese Worte ge-

schrieben hat, muss ich bei dem Bibelvers 

sofort an Winnie Puuh denken, der vor 

seinem Honigtopf sitzt und mit seiner Tat-
ze genüsslich hinein greift. Für ihn gibt es 

nichts Schöneres als Honig zu essen. Das 

gilt auch für manche von uns, für die ein 
Honigbrötchen zu einem guten Frühstück 

dazugehört. Menschen essen seit Jahr-

tausenden Honig. Er galt stets als ganz 

besondere Köstlichkeit, weil er lange Zeit 
das einzig süße Lebensmittel war, das es 

gab. Die Naturheilkunde schreibt dem Ho-

nig außerdem heilende Fähigkeiten zu. 

Beispielsweise soll er entzündungshem-
mend wirken, viele trinken eine heiße 

Milch oder einen Tee mit Honig, wenn der 

Husten einen plagt. 

Süß wie Honig 
Süß wie Honig – das können Worte sein. 

Wohlmeinende, aufbauende, mitfühlende, 
tröstende, verständnisvolle Worte. Freund-

liche Worte können uns Menschen berüh-

ren. Sie spenden uns positive Energie. 

Aus einem guten Gespräch kann ich ge-
stärkt und ermuntert hinausgehen. Wir 

brauchen die Erfahrung, dass jemand für 

uns da ist, mit uns redet, uns zuhört. 
Freundliche Worte richten uns auf. Verlet-

zungen können heilen. Andererseits be-

merken wir, wie unsere Sprache immer 

mehr zu verrohen droht. Worte sind het-
zend, menschenverachtend, niederbeugend,  

„Freundliche Worte sind wie Honig: 
Süß für den Gaumen und gesund für den 

ganzen Körper.“ (Sprüche 16,24)

Pfrn. Henriette Sauppe
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Vesperkirche 
Im Februar dieses Jahres durften wir dann 

erleben, wie unsere Stadtkirche zu einer le-

bendigen Kirche wurde. Die neue Raumge-

staltung hat es uns ermöglicht, die Vesperkir-
che durchzuführen. Zwei Wochen lang war 

die Kirche gut gefüllt. Täglich kamen über 200 

Menschen um zu essen, sich zu begegnen, 
Andacht zu hören und miteinander ins Ge-

spräch zu kommen. Wir können wohl alle sa-

gen: Die Vesperkirche war ein voller Erfolg! 

Und sie hat uns zweierlei gezeigt: Zum einen, 
wie Kirche in Zukunft auch aussehen kann, ja 

vielleicht sogar muss. Und zum anderen, 

dass solche Projekte nur dann möglich sind, 

wenn sich viele beteiligen. Jeden Tag waren 
an die 20 Ehrenamtliche im Einsatz und man 

hat täglich gespürt, dass es allen eine Freude 

war, ein Teil ihrer Vesperkirche zu sein. Denn 
nur so, mit der Beteiligung einzelner und vie-

ler ist Kirche in Zukunft möglich. Die Vesper-

kirche hat uns spüren lassen, was es heißt, 

Teil einer lebendigen Kirche zu sein. Auch 
hier noch einmal vielen Dank an alle Beteilig-

ten. 

Pfarrerin Henriette Sauppe 
Wenn wir auf das vergangene Jahr zurückbli-

cken, dann war da noch etwas, was unsere 
Gemeinde bereichert hat: Der Dienst von 

Pfarrerin Henriette Sauppe, die seit vergan-

genen Sommer mit einer halben Stelle unser 
Pfarrteam bereichert. Sie hat sich mit ihrer 

freundlichen und offenen Art in viele Bereiche 

unserer Gemeinde eingebracht. V.a. in den 

Kindergärten und der Kinderkirche ist sie ak-
tiv und hat dort neue Ideen und Impulse um-

gesetzt. Sie wird noch bis nächsten Sommer 

in unserer Gemeinde sein können. Wir dan-
ken ihr für ihren Dienst. 

Wir möchten an dieser Stelle eine leicht ge-
kürzte Fassung des Berichtes des Presbyte-

riumsvorsitzenden Pfarrer Thomas Rehrmann 

geben, der auf der Gemeindeversammlung 

am 05. Mai 2019 in der ev. Stadtkirche gehal-
ten wurde: 

Liebe Gemeinde! 
„Lasst uns aber wahrhaftig sein in der Liebe 

und wachsen in allen Stücken zu dem hin, der 

das Haupt ist, Christus, von dem aus der gan-

ze Leib zusammengefügt ist“ (Eph. 4,15.16). 
So beginnt unsere neu überarbeitete Ge-

meindekonzeption. Ich möchte ein paar As-

pekte erwähnen, wie wir im vergangenen 

Jahr gemeinsam gewachsen sind und was 
unsere Gemeinde in den vergangenen Mona-

ten geprägt hat. Und dann aber auch einen 

Blick nach vorne wagen – auch mit den 
Schwierigkeiten, die uns erwarten: 

Renovierung der ev. Stadtkirche 
Wenn wir unsere renovierte Stadtkirche se-

hen, dann bedarf es nicht vieler Worte um 

über die Kirchenrenovierung zu berichten. Mit 
der Restauration der Fenster, der Erneuerung 

des Daches und der Neugestaltung des In-

nenraumes wurden große Maßnahmen um-

gesetzt. Natürlich kamen damit einige Kosten 
auf unsere Gemeinde zu. Es freut mich aber 

sehr zu sehen, wie vielen in unserer Gemein-

de und unserer Stadt ihre Stadtkirche am 
Herzen liegt. Es gab viele Einzelspenden, die 

Restauration drei der Kirchenfenster wurde 

gesponsert und auch der Umbau aller Kir-

chenbänke wurden übernommen. Hinzu ka-
men Gelder von Stiftungen und der Denkmal-

förderung des Landes. Ich möchte allen 

Spendern und Sponsoren meinen herzlichen 
Dank aussprechen! 

Gemeindeversammlung 2019 
Bericht des Presbyteriumsvorsitzenden
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Wir werden auch zunehmend das Ehrenamt 

einbinden müssen, da wir uns vieles eben 
nicht mehr hauptamtlich leisten können. 

Auch wenn die finanzielle Situation nicht rosig 

aussieht, will ich damit nicht enden, sondern 
noch ein paar erfreuliche Dinge nennen. So 

werden wir in diesem Jahr zum ersten Mal ein 

gemeinsames Kindergarten-Erntedankfest 

hier an der Stadtkirche feiern. Und zwar am 
29. September. 

Förderkreis und offene Kirche 
Die Renovierung unserer Stadtkirche und 

auch die Vesperkirche sind nicht ergebnislos 

geblieben, sondern haben Menschen enger 
mit unserer Kirche verbunden. So freue ich 

mich, ihnen zum einen mitteilen zu können, 

dass es ab sofort einen Förderkreis Stadtkir-
che gibt, der sich dem Erhalt und Betrieb der 

Stadtkirche widmet. Zum anderen hat sich ein 

Arbeitskreis Offene Kirche gegründet, der von 

nun an mittwochs von 15:00-18:00 Uhr die 
Kirche öffnet. Bei der Premiere am 1. Mai wa-

ren über 30 Besucher da. Von daher nutzen 

sie gerne die Mittwoch-Nachmittage und 

kommen sie unsere Kirche besuchen. 
Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit! 

Pfarrer Thomas Rehrmann

In diesem Jahr feiert unsere Kindertagesstät-

te Villa Kunterbunt ihr 25.jähriges Jubiläum, 
welches wir gemeinsam feiern – mit Gottes-

dienst in der Kulturkirche und anschließen-

dem Fest im Kindergarten. (Dieser Festakt 
wurde am 11. Mai begangen.) 

Was kommt auf uns als Gemeinde  

in der Zukunft zu?  
Es sind wie leider all zu oft die Finanzen, die 

uns zu Veränderungen zwingen werden. Wir 

befinden uns zur Zeit in der Haushaltskonso-

lidierung und müssen ganz genau schauen, 
wo wir in Zukunft weiter sparen können.  

Welche Sparmaßnahmen das genau sein 

können, muss nun erarbeitet werden. Aber 
klar ist eins: Ein weiter so kann es nicht ge-

ben. Das betrifft alle Bereiche: die Gemein-

dehäuser, die Kindergärten, Kirchenmusik, 

Jugendarbeit, die hauptamtlichen Kräfte, den 
Pfarrdienst, denn wenn Pfarrer Ingolf Kriegs-

mann in gut fünf Jahren in Pension geht, wird 

diese Pfarrstelle nicht mehr eins zu eins er-
setzt werden können. Und das heißt, wir müs-

sen enger mit den Nachbargemeinden zu-

sammenarbeiten, z.B. dadurch dass Gottes-

dienstzeiten angepasst werden, so dass ein 
Pfarrer mehrere Gottesdienste feiern kann.  

Goldkonfirmation 2019  
Am 22. September 2019 feiern wir Goldkonfirmation. 

Konfirmanden die 1969 in unserer Gemeinde und auch anderswo konfir-

miert wurden, sind dazu herzlich eingeladen. 
Sofern uns die Adressen, der in unserer Gemeinde Konfirmierten, vorlie-

gen, versenden wir gerne Einladungen. Alle anderen sind gebeten, sich 

im Gemeindeamt zu melden, damit sie auch eingeladen werden können. 

Diamanten- und Gnadenkonfirmanden bitten wir ebenfalls, sich im Ge-
meindeamt zu melden (Tel. 02058-92560).
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Schemberg sehr gut mithalten wie die Bewer-

tung mit den beiden Medaillen beweist.  
„Wir haben uns im Vorjahr zum Wettbewerb 

angemeldet und bekamen im Sommer die 

Grabzeichen zuge-

lost. Und dann be-
gannen die Überle-

gungen und das 

Planen. Die Teil-
nahme an diesem 

Frühlings-Wettbe-

werb ist auch eine 

logistische Heraus-
forderung, weil alle 

Pflanzen auf den 

Punkt fit sein müs-

sen.  
Schließlich mussten 

wir auch in diesem 

Jahr Anfang April 
noch Frühlingsblüher in sehr guter Qualität für 

die Arbeiten in Heilbronn haben“ erklärt Mela-

nie Vößing-Setzer.  

Auf dem mit einer der begehrten Goldmedail-
len ausgezeichneten Urnengrab stellte das 

Duo mit dem Kleeblättrigen Schaumkraut, 

Cardemine trifolia, dann noch eine Pflanze 
vor, die in großen Wettbewerben noch nicht 

auf Gräbern zu sehen war. „Wir haben sie 

schon auf Gräbern hier in Wülfrath und in 

Heiligenhaus ausprobiert, das funktioniert 
sehr gut“ weiß Melanie Vößing-Setzer.

„Super, da sind wir das erste Mal auf einer 

großen Gartenschau dabei und dann gleich 
eine Gold- und eine Silbermedaille“ freut sich 

Melanie Vößing-Setzer, Chefin der Gärtnerei 

Vößing-Setzer, Wülfrath. Die Gärtnermeiste-

rin hat sich gemeinsam mit Kollege Uwe 
Schemberg, Werdohl, am anerkannt schwe-

ren Wettbewerb „Grabgestaltung und Denk-

mal“ bei der Bundesgartenschau Heilbronn 
(BUGA) beteiligt. „Wir haben uns auf der 

Meisterschule in Essen kennengelernt. In den 

letzten Jahren haben wir immer wieder mal 
Mustergräber auf Landesgartenschauen ge-

meinsam gestaltet. Jetzt hat uns einfach die 

große BUGA gereizt, auch wenn Heilbronn für 
uns Rheinländer nicht gerade vor der Haustür 

liegt“ berichtet Vößing-Setzer. 

Gold- und Silbermedaille 
Die lange Fahrt hat sich gelohnt, im Feld der 

62 besten Friedhofsgärtner aus ganz 

Deutschland  konnte  das  Duo Vößing-Setzer/ 

Friedhofsgärtnerei Vößing ausgezeichnet 
Gold- und Silbermedaille für Gärtnerei Vößing-Setzer

Melanie Vößing-Setzer & Markus Setzer
Silbermedaille: Das große Wahlgrab
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Antonia Stahl, Benjamin Heitmeier, Daan Müller, Emily Mausbach, 

Fiona Hülsenbeck, Hanna Förster, Jan Schröder, Jana Ohl, Jason Bayer, 
Jason Pizzichetti, Kimberly Engel, Lea Hegedüs, Lisa Bartschmid, 

Marvin Metzger, Merlin Reiter, Niklas Hansen, Sarah Mai, Tristan Juraschka

Konfirmation am 19. Mai 2019

KonfirmationenSeite 7

Konfirmation am 12. Mai 2019

Aaron Klüting, Alina Bruch, Christian Pamurzin, Colin Röhrig, Colin vom Eigen,

Josie Heide, Leonie Thiele, Lucas Kräutner, Lucca Lamberti,

Michael Funk, Miriam Retkowski, Moritz Brinkmann, 

Romea Urbach, Simon Franzmeier, Yara Kräutner

Foto: Daniela Hitzblech

Foto: Daniela Hitzblech
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Bei gutem Wetter wird es zudem ei-

nen kleinen Außenbereich zum Son-

nentanken geben. Der Preis für Spei-

sen und Getränke beträgt für alle 

Gäste ab 12 Jahren 13,- €, Kinder ab 

4 Jahren bezahlen 5,- €, bis 3 Jahren 

ist der Brunch kostenlos.  

Und das Besondere an unserem Ge-

meindebrunch? Er wird komplett von 

den jugendlichen Teamern unserer 

Gemeinde organisiert, geplant und 

durchgeführt. Die Einnahmen fließen 

komplett in die Kinder- und Ju-

gendarbeit unserer Gemeinde, spezi-

ell in die Aus- und Weiterbildung 

unserer Ehrenamtlichen. 

Eintrittskarten für den Gemeinde-

brunch können bei Schlüter’s Ge-

niessertreff (Wilhelmstr. 131a) und 

dem Wülfrather Reisebüro (Wilhelm-

str. 175) erworben werden.

Nach dem tollen Erfolg im vergan-

genen Jahr veranstalten die ehren-

amtlichen Teamer der Jugend auch 

in diesem Jahr wieder einen Ge-

meindebrunch. Am Sonntag, den 7. 

Juli um 9:00 Uhr öffnet die Kultur-

kirche ihre Türen und empfängt die 

Gäste mit einem Glas Sekt, dem 

Duft von Kaffee, selbstgebackenem 

Brot und köstlichen Omeletts. Ein 

üppiges Buffet mit kalten und war-

men Speisen lässt dabei keine Wün-

sche offen. Und wenn der Magen 

nach einer kurzen Verschnaufpause 

wieder knurrt, werden ab 11:00 Uhr 

warme Speisen angeboten und ein 

verführerisches Dessert oder ein 

Stück hausgemachter Kuchen geht 

sowieso immer. Während des Brun-

ches wird eine Kinderbetreuung mit 

Spiel- und Bastelaktionen an-

geboten. 

Gemeindebrunch am 7. Juli  
Leckereien in der Kulturkirche
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Konfirmation 
Vielleicht habt ihr schon einmal von einer Konfir-
mation gehört oder wart sogar schon einmal auf 
einer, vielleicht von euren Geschwistern oder 
Cousins oder Cousinen.  
Aber was bedeutet Konfirmation eigentlich? 
Viele von euch wurden wahrscheinlich als kleines 
Kind getauft. Durch die Taufe wird man in die 
christliche Gemeinde aufgenommen und man 
bekommt Taufpaten an seine Seite gestellt, die 
für die christliche Erziehung mitverantwortlich 
sind. Bei der Konfirmation bestätigt man selbst 
seinen Glauben. Aber es bedeutet noch mehr: 
Ab der Konfirmation ist man mündiges Mitglied 
der Kirche und gilt dort als erwachsen. Man hat 
von dem Moment an die Erlaubnis am Abend-
mahl teilzunehmen, das Presbyterium mit zu 
wählen und sogar kirchlich zu heiraten. Aber die 
Konfirmation ist nicht nur ein Anfang, sondern 
auch ein Abschluss. Denn von deiner Konfirmati-
on an ist deine christliche Erziehung abgeschlos-
sen und deine Taufpaten sind nicht länger deine 
Paten. Sie haben aber meist trotzdem weiterhin 
einen wichtigen Platz in deinem Leben. 
Aber das Wichtigste ist die Bestätigung deines 
Glaubens. Du selbst sagst Ja zu Gott und Ja zu 
einem christlichen Leben. Zur Konfirmation ge-
hört aber nicht nur der Gottesdienst. Du besuchst 
vorher ein Jahr lang den Konfirmationsunterricht. 
Da erfährst du viel Neues über deinen Glauben, 
Gott und auch über die Gemeinde. Man lernt, Teil 
der Gemeinschaft zu sein. 
Vielleicht versteht ihr nun besser, was hinter dem 
Wort Konfirmation steckt, so dass ihr das nächste 
mal, wenn es euch begegnet, ob es nun eure ei-
gene Konfirmation ist oder die eines Verwandten 
oder Bekannten, mehr wisst.

Die nächste Termine unserer KINDERKIRCHE sind:  

am 30. Juni und 25. August. 

     Wir treffen uns von 11 Uhr – 12 Uhr  

     in der ev. Kulturkirche (Tiegenhöfer Straße 14). 

     Gleichzeitig findet der Sonntagsgottesdienst statt. 

     Euer KINDERKIRCHEN-TEAM: 
     Antje, Henriette, 

     Ingrid und Liane

Kinder und Jugendgruppen:  
Wir treffen uns in den Jugendräumen 

im Gemeindehaus Am Pütt

Drachenclub 
donnerstags von 16:30 – 18:00 Uhr 

für Kinder von 5 - 10 Jahren

Helferkreis 
montags 17:00 – 18:30 Uhr (alle 2 Wochen) 

für Jugendliche, die Helfer 
in der Jugendarbeit werden möchten!

Club 23/7 
freitags von 17:30 Uhr – 22:00 Uhr 

für Jugendliche ab 12 Jahren

Kinderchöre  

mittwochs, Kulturkirche, Tiegenhöfer Str. 14  

    Wir treffen uns bei Thomas Gerhold (Tel. 79467)  

Kinderchor bis 5 Jahre  14:30-15:00 Uhr 

Kinderchor 1. - 4. Schuljahr 15:00-15:45 Uhr  

Jugendchor     19:00-20:00 Uhr  

Jungbläser  

freitags 16:00 Uhr, Gemeindehaus Am Pütt  

Wir treffen uns bei Manfred Edelstein (Tel: 92560)  

Kommt einfach mal, vielleicht macht es euch Spaß!



Ausstellungseröffnung 
Am Sonntag, den 30. Juni laden wir 

um 11:00 Uhr zum Gottesdienst mit 
Ausstellungseröffnung der Werke 

der Mettmanner Künstlerin Karin 

Ksoll in die Kulturkirche ein. Ihre 

Ausstellung trägt den Titel: „Lebens-
linien“. Die Werke drücken Bilder, Er-

fahrungen, Gefühle und Eindrücke der Künst-

lerin aus. Sie sagt: „Meine bisherigen Lebens-
linien geben auch die verschiedenen Farb- 

und Maltechniken wieder.“ Musikalisch beglei-

tet wird die Ausstellung von Ernst & Miro. 

Jazz-Gottesdienst am 15. September 
Wir konnten das Düsseldorfer CF Lounge 

Quartett für einen besonderen Jazz-Gottes-

dienst zum Thema: „Gottes Rhythmus für mein 

Leben“ in der Kulturkirche am 15.09. gewin-
nen. Bei den Jazz Abenden der ev. Gemeinde 

Düsseldorf Gerresheim sind Christian Fleuren 

– Saxofon, Johannes Kaufhold – Piano, Ek-
kehard Schulz – Bass und Kai Damm-Jonas 

– Schlagzeug Stammgäste. Der Gottesdienst 

beginnt um 11:00 Uhr. Danach besteht die 

Möglichkeit zu einer Open Session, bei der 
interessierte Jazz Musiker mitspielen können. 

Förderkreis Stadtkirche 
Am 5. April hat sich der Förderkreis Ev. 

Stadtkirche gegründet, der die Förderung zur 
Erhaltung und Nutzung der Evangelischen 

Stadtkirche Wülfrath zum Ziel hat. Der För-

derkreis wird von einem Beirat geleitet.  

Die Beiratsmitglieder sind: Manfred Hoff-
mann, Dr. Ulrich Mairose (Sprecher), Martina 

Spiecker, Elke Voss-Klingler, Dr. Walter van 

den Kerckhoff. 
Neben der Planung und Durchführung von 

Fundraising–Maßnahmen hat sich der För-

derkreis als Aufgaben die Organisation von 

Kirchenführungen, Vorträgen und musikali-
schen Veranstaltungen sowie die Durchfüh-

rung des Konzeptes „Offene Kirche“ vorge-

nommen. Interessierte und neue Mitglieder 
sind herzlich willkommen. Der Mitgliedsbei-

trag beträgt im Jahr mindestens 60,- Euro. 

Predigtreihe Vater Unser 
Das Vater Unser ist das wichtigste Gebet der 
Christenheit und es lohnt sich darüber nachzu-

denken. Deswegen hält Pfarrer Ingolf Kriegs-

mann im Sommer eine Predigtreihe zu den sie-

ben Bitten des Vater Unsers. Sie beginnt am 
2.6. Es folgt der 28.7., der 4.8. und der 25.8.

Seite 10Informationen und Veranstaltungen
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offene kirche 

   jeden Mittwoch  
   15:00-18:00 
   ev. Stadtkirche
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Neues von der Kabarettgruppe 

„Die Scheibenwischer“ 

Die Aufführung von „Luthers Hochzeit“ im 
Rahmen der Vesperkirche beendete einen 

sehr intensiven und mit zahlreichen Auftritten 

der Scheibenwischer gespickten Februar. In 
der vollbesetzten Stadtkirche war es auch für 

uns ein besonderes Erlebnis, in für uns un-

gewöhnliche Rollen und Kostüme zu schlüp-

fen (siehe Foto). 
Eine Überraschung hatten die Scheibenwi-

scher am Ende nicht nur für die Besucher, 

sondern auch für den mitwirkenden Pfarrer 

Ingolf Kriegsmann parat, spendeten sie doch 
aus ihren Gagen vorangegangener Auftritte 

500 Euro als Starthilfe für eine neue Bestuh-

lung in der Stadtkirche. Unser diesjähriges 
Kabarettprogramm findet aus organisatori-

schen Gründen erst Anfang 2020 statt. Die 

Premiere im Gemeindehaus ist für Freitag, 

den 10. Januar 2020 um 20:00 Uhr geplant! 
Da die Scheibenwischer in 2020 ihr 50jähri-

ges Bühnenjubiläum begehen werden, findet 

das Jubiläumsprogramm, dann wie gewohnt, 
wieder im November 2020 statt. Auf Ihren 

Besuch unserer Veranstaltungen freuen wir 

uns bereits jetzt!               Thomas Ackermann 

Gemeindebriefverteiler gesucht 
Für die Straße Am Stadtpark suchen wir ei-

nen Gemeindebriefverteiler (ca. 20 Hefte).

Ausstellungseröffnung: 

Schönheit der Welt 
Am Sonntag, den 25. August, eröffnen wir in 

der Kulturkirche im Gottesdienst um 11:00 
Uhr eine neue Ausstellung der Wuppertaler 

Künstlerin Christine Vollmer. In der Ausstel-

lung geht es um die Schönheit 

der Welt. Christine Vollmer: 
„Ich reise leidenschaftlich ger-

ne. Die verschiedensten Wüs-

ten, die Steppen in Afrika oder 

die türkisfarbenen Meere – die unglaubliche 
Schönheit und Farbenvielfalt der verschie-

densten Landschaften fasziniert mich immer 

wieder aufs Neue.“ 
Christine Vollmer ist 1960 

in Wuppertal geboren. Seit 

1999 besuchte sie künstle-

rische Fortbildungen in 
Wuppertal und Wülfrath. 

Schwerpunkte bildeten da-

bei verschiedenste Tech-
niken mit Acrylfarben und Pastellstiften. 

„Nach einer Phase des Experimentierens mit 

verschiedenen Materialien und Techniken und 

einer intensiven Aus-
einandersetzung mit 

der Kunst, habe ich 

meine Leidenschaft für 

die Malerei mit Acryl-
farben entdeckt. Mir 

geht es dabei nicht um 

eine Reproduktion von 
Realität, sondern um 

den kreativen Umgang 

mit Form und Farbe. 

Hierbei inspiriert mich 
vielfach die unglaub-

l iche Farbenvielfalt 

meiner verschiedensten Reiseländer.“ 
Musikalisch wird der Gottesdienst von den 

Young Voices begleitet. 

Luthers Hochzeit                                             Foto: D. Hecker

Schönheit der Welt

Christine Vollmer
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Feierabendgottesdienst 
Am ersten Freitag im April fand unser erster 

„Feierabend-Gottesdienst“ in der Kulturkirche 
statt. Der Gottesdienst wurde im Vorfeld von 

der Diakonin Yvonne Schulter und einer 

Gruppe junger Erwachsener vorbereitet. In 

entspannter Atmosphäre und mit musikali-
scher Unterstützung des Jugendchors wur-

den die Gottesdienstbesucher eingeladen, 

„einfach mal Pause zu machen“. Zum Aus-
klang des Abends konnten leckere Feier-

abend-Cocktails genossen werden.  

Der nächste Feierabend-Gottesdienst mit 

dem Thema: „Was für ein 
Vertrauen“ findet am 5. Juli  

um 19:00 Uhr in der Kultur-

kirche (Tiegenhöfer Str. 14) 
statt. Selbstverständlich gibt 

es im Anschluss wieder le-

ckere Cocktails und Getränke an der Theke. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Yvonne Schulter

Informationen und Veranstaltungen

Seniorenkreise 

Die Seniorennachmittage bei Pfarrer Kriegs-

mann finden an bestimmten Donnerstagen um 
15:00 Uhr Am Pütt statt: 

6. Juni: Seniorengeburtstagsfeier  

11. Juli 

8. August: Ausflug ins Bergische Land 
5. September 

Die Seniorentreffen in Rohdenhaus finden 

am 10. Juli (Seniorengeburtstagsfeier) und 

am 4. September um 16:30 Uhr im Ev. Kin-

dergarten Rohdenhaus, Kapellenweg 8 statt. 

Der Seniorentreff bei Pfarrer Rehrmann ist 

jeden Mittwoch im kleinen Saal des Gemein-

dehauses Am Pütt um 15:00 Uhr. 
Zu allen Seniorennachmittagen sind Sie herz-

lich eingeladen. 

Kreis Kirche und Kunst 
In diesem Sommer sind drei Veranstaltungen 

vorgesehen: 

Sa. 27. Juli, 8:00 Uhr „Ein Tag am Meer“ 

Egmont an Zee und Alkmaar in Holland 

  8:00 Uhr Abfahrt „Am Diek“ 
11:00 Uhr Grachtenfahrt durch Alkmaar 

14:00 Uhr Am Meer in Zandfort 

18:00 Uhr Rückfahrt nach Wülfrath 

Busfahrt und Grachtenfahrt 37,- € 

Do. 8. August, 15:00 Uhr Nachmittagsfahrt 
ins Bergische Land 

15:00 Uhr: Abfahrt am Gemeindehaus Am Pütt 

Sa. 24. August, 14:00 Uhr Besuch des Mu-

seums Ludwig in Köln 

14:00 Uhr: Treffpunkt Gemeindehaus Am Pütt 

leckere Cocktails

„Von allen Seiten umgibst du mich  
und hältst deine Hand über mir.“ 

(Psalm 139,5) 

Unsere ehemalige Presbyterin und Baukirchmeisterin 

Sigrun Lachmann-Haase 
ist am 27.2.2019 im Alter von 73 Jahren verstorben. 

In Namen der Ev.-ref. Kirchengemeinde Wülfrath drücken  
wir der Familie unsere aufrichtige Anteilnahme aus. 

    Pfarrer Thomas Rehrmann Friedemann Schott 
Vorsitzender des Presbyteriums      Kirchmeister

Foto: Lotz

Anzeige
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Trauungen: 
Ann-Katrin Meiser, geb. Contag 
und Gerrit-Milan Meiser 
Danies Claus und Randolf Kesseler

Taufen: 
Lilli Brutke 
David Pabst 
Konstantin Reinald Sander 
Alexander Müller 
Aaron Klüting 
Linus Pascal Hinck 
Jan Schröder  
Skadi Betker 

Beerdigungen: 
Christa Jesse, geb. Wobst, 84 J. 
Helmut Jasiczek, 81 J. 

Helga Söngerath, geb. Lißy, 87 J. 

Sigrun Lachmann-Haase, geb. Lachmann, 73 J. 

Manfred Fries, 62 J. 
Norbert Schmidt, 60 J. 

Sonja Keill, geb. Wowra, 69 J. 

Elke Kruse, geb. Schierholz, 57 J. 
Alfred Jaeger, 92 J. 

Friedhelm Lehmann, 79 J. 

Gisela Wetzel, geb. Buschmann, 78 J. 

Dieter Breier, 89 J. 

Frieda Schneider, 96 J. 
Rolf Bauch, 67 J. 

Rudolf Kanemeier, 86 J. 

Edelgard Brühland, 71 J. 

Dieter Simon, 82 J. 
Werner Hellmich, 82 J. 

Christel Rothe, geb. Scheffler, 80 J. 

Annette Breßler, geb. Giese, 56 J. 
Christel Hoff, geb. Kettgen, 84 J. 

Marianne Berteit, geb. Schmitt, 77 J. 

Winfried Laß, 69 J. 

Friedhelm Preußner, 75 J. 
Horst Pettau, 85 J.

Foto: Lotz

„Herr, was von dir kommt ist gut. Ich bete es an, wenn es mich auch schmerzt.“  

(Adalbert Stifter)  

Wir trauern mit seiner Familie um unseren langjährigen Presbyter 

Friedhelm Preußner 

* 18.09.1943    † 13.05.2019 

der im Alter von 75 Jahren heimgerufen wurde. 

Er war seit über 30 Jahren Mitglied im Presbyterium und hat sich dort insbesondere für 

eine gelebte Ökumene eingesetzt. Wir danken Gott für die Gaben, Kräfte und Liebe, 
die er ihm für den Dienst in der Gemeinde Jesu Christi geschenkt hat.  

Wir sind getröstet in der Gewissheit, dass Gottes Liebe ewig hält. 

Das Presbyterium der Ev.-ref. Kirchengemeinde Wülfrath. 

           Pfarrer Thomas Rehrmann   Friedemann Schott 
       Vorsitzender des Presbyteriums          Kirchmeister
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Regelmäßige Gemeindeveranstaltungen 

Gemeindehaus Am Pütt, Am Pütt 7; Kulturkirche, Tiegenhöfer Str. 14 

Kita Düsseler Tor, Düsseler Str. 60; Kita Rohdenhaus, Kapellenweg 8

Mo. 09:00 Uhr Spiel- und Krabbelgruppe bis 4 J. (GH Am Pütt) wöchentlich

Mo. 10:00 Uhr Spiel- und Krabbelgruppe (Kulturkirche) wöchentlich

Mo. 14:00 Uhr Altenclub (GH Am Pütt) wöchentlich

Mo. 17:00 Uhr
Helferkreis für Kinder- und Jugendarbeit  

(GH Am Pütt, Jugendräume)
alle zwei Wochen

Mo. 18:30 Uhr Posaunenchor (GH Am Pütt) wöchentlich

Di. 10:30 Uhr Gymnastikgruppe (GH Am Pütt) wöchentlich

Di. 19:00 Uhr Achtsamkeitsgruppe (Kita Düsseler Tor) 11.6.; 25.6.; 3.9.; 17.9.

Di. 19:30 Uhr Kantorei (Kulturkirche) wöchentlich

Mi. 09:00 Uhr Spiel- und Krabbelgruppe bis 4 J. (GH Am Pütt) wöchentlich

Mi. 14:30 Uhr Kinderchor f. Kinder bis 5. Jahre (Kulturkirche) wöchentlich

Mi. 15:00 Uhr Kinderchor f. Kinder 1.-4. Schulj. (Kulturkirche) wöchentlich

Mi. 15:00 Uhr Offene Stadtkirche (15:00-18:00 Uhr) wöchentlich

Mi. 15:00 Uhr Seniorentreffen, Pfr. Rehrmann (GH Am Pütt) wöchentlich

Mi. 16:30 Uhr
Seniorennachmittag, Pfr. Kriegsmann  
(Kita Rohdenhaus)

10.7.; 4.9.

Mi. 19:00 Uhr Jugendchor (Kulturkirche) wöchentlich

Mi. 18:00 Uhr Gruppe „Zeit schenken“ (GH Am Pütt) 10.7.

Do. 15:00 Uhr Seniorennachmittag, Pfr. Kriegsmann (GH Am Pütt) 6.6.; 11.7.; 8.8.; 5.9.

Do. 15:00 Uhr Bibelkreis (GH Am Pütt)
13.6.; 20.6.; 18.7.; 

25.7.; 1.8.; 29.8.

Do. 16:30 Uhr
Drachenclub für Kinder 1.-4. Schuljahr  

(GH Am Pütt, Jugendräume)
wöchentlich

Do. 18:30 Uhr Volleyball (Turnhalle Gymnasium) wöchentlich

Fr. 16:00 Uhr Jungbläser (GH Am Pütt) wöchentlich

Fr. 17:30 Uhr
Jugendcafé ab 12 Jahre (Club 23/7)  
(GH Am Pütt, Jugendräume)

wöchentlich

Fr. 20:00 Uhr
„Die Scheibenwischer“ Kabarettgruppe  

(GH Am Pütt)
Info: Tel. 02058/92560

In den Ferien finden keine Gruppen und Kreise statt!
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Jugendleitung 
Yvonne Schulter 
Am Pütt 7, Tel. 02058/925640 

evangelische-Jugend-Wuelfrath@gmx.de 

Sprechzeit: Do 18:00-19.00 Uhr 

Gemeindeamt Am Pütt 
Sandra Kingma-Sawer, Tel. 02058/92560 

Am Pütt 7, 42489 Wülfrath 
Mo-Fr: 9:00-12:00 Uhr 

ev.-kirche-wuelfrath@t-online.de 

www.evangelischeswuelfrath.de 

Bankverbindung: 
KD Bank Dortmund 
IBAN: DE91 3506 0190 1010 1580 16 

Friedhofsverwaltung (Velbert) 
Tel. 02051/9654-48, -36, -54 

friedhof@kkva.de 
www.friedhoefe-niederberg.de 

Ev. Friedhof Wülfrath 
Friedhofsgärtnerin: Melanie Vößing-Setzer 
Mittelstraße 16, Tel. 02058/8955088 

Mo, Di, Fr: 9:30-16:00 Uhr; Mi 9:30-13:00 Uhr, 

Do 9:30-18:00 Uhr, Sa 10:00-14:00 Uhr 

Evangelisches Pflegeteam 
Diakoniestation Niederberg gGmbH 

Tel. 02051/800570, Fax 02051/8005750 

info@pflege-zu-hause-in-niederberg.de 

Psychologische Beratungsstelle für 
Partnerschafts-, Familien- u. Lebensfragen 
Bahnhofstr. 5, 42549 Velbert 

Tel. 02051/4297 

Hospizgruppe Wülfrath 
Tel. 0175/8586354 

Velberter Tafel für Niederberg 
Renate Zanjani, Tel. 02051/952264 

Tanja Hoegstroem, Tel. 0171/5618886 

Kulturkirche, Mo 12:30-14:30 Uhr

Seelsorgebereich Stadtmitte/ Rohdenhaus 
Pfarrer Ingolf Kriegsmann 
Julius-Imig-Str. 4, Tel. 02058/925633 

ingolf.kriegsmann@ekir.de 

Küsterin Stadtkirche: 
Anke Birkenstock, Tel. 0176/59618209 

Hausmeisterin Am Pütt: 

Denise Hecker, Tel. 02058/925635 

Kindergarten Rohdenhaus 
Leiterin: Susanne Gartmann 

Kapellenweg 8, Tel. 02058/2986 

kiga-rohdenhaus@web.de 

Seelsorgebereich Ellenbeek/ Süd 
Pfarrer Thomas Rehrmann 

Am Pütt 7, Tel. 02058/925617 
thomas.rehrmann@ekir.de 

Pfarrerin z.A. Henriette Sauppe 

Am Pütt 7, Tel. 02058/925615 
henriette.sauppe@ekir.de 

Kindergarten „Villa Kunterbunt“ 
Leiterin: Silke Balk 
Chemnitzer Str. 10b, Tel. 02058/73194 

leitung@kita-villa-kunterbunt.eu 

Familienzentrum  
Kindergarten „Düsseler Tor“ 
Leiterin: Ulrike Holst 
Düsseler Str. 60, Tel. 02058/782360 

info@ev-kita-duesseler-tor.de 

www.ev-kita-duesseler-tor.de 

Kulturkirche Tiegenhöfer Str. 14 

Pfr. Rehrmann, Tel. 02058/925617 

www.kulturkirche-wuelfrath.de 

Küsterin Kulturkirche: 
Claudia Bergermann, Tel. 02058/75060 

Kirchenmusik 
Kantor: Thomas Gerhold 

Tel. 02058/79467, familiegerhold@web.de 



Gottesdienste
2019 Stadtkirche Rohdenhaus Kulturkirche

01. Juni (Samstag) 14:00 Uhr Sauppe (T)

02. Juni 10:00 Uhr Kriegsmann (PG) (T)

09. Juni              
Pfingstsonntag

10:00 Uhr Sauppe (A)

10. Juni 
Pfingstmontag

Open Air im Angergarten 
10:00 Uhr Sauppe (T)

16. Juni 
Konfirmandenvorstellung

10:00 Uhr  
Rehrmann / Schulter (T)

22. Juni (Samstag) 15:00 Uhr Kriegsmann (T)

23. Juni 10:00 Uhr Pfr i. R. Alberti (PG)

30. Juni 10:00 Uhr Pfr i. R. Gerhardt (PG) 9:45 Uhr Rehrmann 11:00 Uhr Rehrmann (T)

05. Juli (Freitag) 
FeierAbend-Gottesdienst

19:00 Uhr Schulter

07. Juli 10:00 Uhr Rehrmann (A)

13. Juli (Samstag) 14:00 Uhr Kriegsmann (T)

14. Juli 10:00 Uhr Kriegsmann (FG) mit 
dem Kindergarten Düsseler Tor

21. Juli 10:00 Uhr Sauppe

28. Juli 10:00 Uhr Kriegsmann (PG)

04. August 10:00 Uhr Kriegsmann (PG)

11. August 
Jugendfreizeit-Rückkehr

10:00 Uhr Schulter (FG)

18. August 18:00 Uhr Sauppe (A)

25. August 10:00 Uhr Kriegsmann (PG) 11:00 Uhr Rehrmann

(FG) Familiengottesdienst, (T) Taufe, (A) Abendmahl, (PG) Predigtgottesdienst

                       Kinderkirche 11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Kulturkirche - Termine: 30. Juni, 25. August 
                                                    (gleichzeitig mit dem Sonntagsgottesdienst)

Gemeindebriefdruckerei  
Martin-Luther-Weg 1  
29393 Groß Oesingen

Redaktion & Layout: Pfarrer Thomas Rehrmann 
Redaktionsschluss: 7. August 2019 
Titelfoto: Lotz
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